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Die Passions- und Ostergeschichte für Kinder



	Die Geschichte 


	Zur Gestaltung

	
Jesus ist gefangen. 

Jesus hat von Gott erzählt. Anders, als das die Mächtigen hören wollten. Jesus hat erzählt: Gott hat alle Menschen gleich lieb. Bei Gott ist niemand besser und niemand wichtiger als ein anderer. Alle Menschen haben gleiche Rechte. Dass es jedem einzelnen gut geht, ist wichtig, dafür müssen wir sorgen. 

Das wollten nicht alle hören. „Jesus muss weg,“ sagen sie. „Jesus muss sterben.

Jetzt ist Jesus gefangen. 
Die Soldaten bringen ihn zu den Mächtigen im Land. 
Die lachen über Jesus: „Er hat gesagt, er ist der König der Juden! Dann soll er seine Krone bekommen.“ 
Sie setzen ihm eine Krone auf, die aus Dornen geflochten ist. Das tut weh. 

Die Mächtigen sagen: „Er hat gesagt, er ist Gottes Sohn. Dafür muss er sterben.“
 
	Tuch ausbreiten,

Strick hinlegen

ein Herz hinlegen





Schwarzes Tuch über das Herz legen, Strick darauflegen


Dornenkrone dazu

	Sie bringen Jesus zu Pilatus. Das ist der Anführer im Land. Pilatus schaut ihn an. Jesus schweigt. „Ich finde nicht, dass er etwas Schlimmes getan hat,“ sagt Pilatus. 

Aber die anderen rufen: „Nein! Kreuzige ihn“
Da befiehlt Pilatus, dass Jesus gekreuzigt werden soll.

Auf dem Berg Golgatha wird Jesus gekreuzigt.
	




ein Kreuz aufstellen,
Kerze mit Strick dazu stellen

	
Als Jesus stirbt, wird es ganz dunkel. Im ganzen Land.
Der Vorhang im Tempel – dem Haus zum Beten – zerreißt.

Einer der Soldaten, ein Hauptmann, sagt in die Stille: „Das war kein Verbrecher. Das war Gottes Sohn!“

Sie legen Jesus in eine Höhle in den Felsen. Das ist das Grab. Ein großer Stein wird davor gerollt.
	
Kerze auspusten



das schwarze Tuch zusammenschieben, so dass eine Falte entsteht, aus der eine Höhle gebaut wird, die Kerze hineinstellen und einen Stein davorlegen,

	
Und wo ist Gott?
	

	
	

	Drei Tage später, früh am Morgen. Die Sonne geht auf. Drei Frauen gehen zum Grab. Sie wollen den toten Jesus mit duftenden Ölen einreiben, wie man es damals machte. Aber was ist das? Der Stein ist weggerollt, die Höhle ist leer. Jesus ist nicht in der Höhle. Weg! 


Jesus ist weg. Aber was ist das? Am leeren Grab sitzt einer, der sagt: Jesus ist nicht hier. Er ist auferstanden. Gottes Liebe ist stärker als der Tod. Der Tod ist besiegt!

Wie kann das sein? Das ist wunderbar. Aber kaum zu glauben!
 
Die Frauen laufen los: das müssen wir den anderen erzählen! „Jesus lebt! Wir freuen uns! Halleluja




	Stein beiseitelegen, Kerze aus der Höhle nehmen und beiseitestellen





Kerze wieder anzünden




Lied: Jesus lebt wir freuen uns, Halleluja
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